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E ANHANG PFLANZLISTE 
Mit Ausnahme der Pflanzungen auf den überbaubaren Flächen ist bei sämtlichen 
Gehölzarten auf ungeklontes, aus Sämlingen gezogenes Pflanzgut süddeutscher 
Herkunft zu achten, da andernfalls die Gefahr der Florenverfälschung besteht und 
ein Verstoß gegen § 29a NatSchG vorliegt. 

Artenliste 3 
Bäume und Sträucher für Randbepflanzung 

Auf den im Plan gekennzeichneten Flächen sind nachfolgende Arten flächende-
ckend in Gruppen mit einem Mindestpflanzabstand von 1,0 x 1,5 m zu pflanzen. 

Feld-Ahorn Acer campestre 

Hainbuche Carpinus betulus 

Holunder Sambucus nigra 

Pfaffenhütchen Euonymus europaeus 

Roter Hartriegel Cornus sanguinea 

Kreuzdorn Rhamnus catharticus 

Hasel Corylus avellana 

Sal-Weide Salix caprea 

Silber-Pappel Populus alba 

Artenliste 6 
Sträucher für Randbepflanzung 

Auf der im Plan gekennzeichneten Flächen sind nachfolgende Arten zu pflanzen. 

Schlehe Prunus spinosa 

Hunds-Rose Rosa canina 

Zweigriffliger Weißdorn Crataegus laevigata 

Holunder Sambucus nigra 

Pfaffenhütchen Euonymus europaeus 

Wolliger Schneeball Viburnum lantana 

Artenliste 7 
Großkronige Bäume (1. Ordnung) für Randbepflanzung 

Die nachfolgenden Baumarten können alternativ verwendet werden. Alle Arten 
sind als Hochstamm mit einem Mindeststammumfang von 16 – 18 cm zu pflan-
zen. 

Stieleiche Quercus robur 

Winterlinde Tilia cordata 

Birne Pyrus communis 
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